
Gemeinde Flawil, St.Gallen, 
Schweiz



Projekt „Schulwegsicherheit“
„Wenig Aufwand –

grosser Nutzen“
–

Schulwege sicherer machen





Kenndaten zu Flawil

Flawil ist eine politische 
Gemeinde im ostschweizerischen 
Kanton St.Gallen. Flawil zählte 
Ende 2014 10'345 Einwohner, 
davon rund 1’300 Schüler.



Vision des Projekts

Jeden Tag verunfallen in der 
Schweiz fünf Kinder im 
Strassenverkehr.
Der Schulweg unserer Kinder und 
die Verkehrswege in Flawil sollen 
ein positives Erlebnis, sicher und 
attraktiv sein.





Ein Projekt mit breiter Abstützung

Die Gemeinde wird von zwei 
Arbeitsgruppen unterstützt.
Vertreter der Schule, 
Elternvereine, Seniorenvertreter, 
Polizei, Fussverkehr Schweiz, 
kantonales Tiefbauamt und Amt 
für Gesundheitsvorsorge



Konzept Schulwegsicherheit
Ziele:
- Verkehrssicherheit verbessern
- Gefahrenstellen abbauen
- Verkehrsteilnehmer sensibilisieren
- Bewusstsein Schulweg fördern

Massnahmen:
- Kundenbefragung 
- Schwachstellenanalyse



Kundenbefragung



Schwachstellenanalyse

Erhebung der Schwachstellen 
auf dem Verkehrsnetz mit 
Schülern, Eltern, dem Wohn-
und Pflegeheim und der 
Heilpädagogischen Schule mit 
Erfassung in einem Kataster.



Zukunftswerkstatt

Erfragung der Bedürfnisse der 
Bevölkerung mittels 
Fragebogen.



Mängel

Ergebnis der 
Schwachstellenanalyse und 
der Zukunftswerkstatt: 
Hunderte von Mängel, 
welche es zu beheben gilt



Mängel

- unsichere Fussgängerstreifen
- schlechte Sichtverhältnisse durch
Bepflanzung.

- parkierte Autos
- fehlende Gehwege
- schlechte Beleuchtung
- «Stolperfallen»
- zu hohes Geschwindigkeitsniveau



Massnahmen

Die Arbeitsgruppe 
erarbeitete daraus konkrete 
Massnahmen und 
priorisierte diese:



Massnahmen

1. Grünpflegerische Massnahmen

Persönliche Aufforderung an 
betroffene Bürger, ihre Hecken 
und Sträucher zu schneiden 
(entlang von Strassen und im 
Bereich von Sichtzonen).





Massnahmen

2. Slow-Down Inforadar

Inforadar im Siedlungsgebiet mit 
wechselnden Standorten



Massnahmen
2. Slow-Down Inforadar



Massnahmen
3. Fussgängerquerungen
Überprüfung aller 
Fussgängerstreifen auf 
Gemeindestrassen durch 
spez. Ingenieurbüro und 
Definition notwendiger 
baulicher Massnahmen





Massnahmen

4. Sensibilisierung
- Verkehrserziehung in der
Schule

- Thematisierung im Unterricht



Massnahmen

5. Bauliche Massnahmen
- Strassenkorrekturen
- Vertikale Versätze
- Abbau von Stolperfallen



Massnahmen
5. Bauliche Massnahmen



Kommunikation

Die Bevölkerung soll über die intensive 
Kommunikation von der Wichtigkeit des Projekts 
überzeugt und dafür sensibilisiert werden.

Kommunikationsziele:
- hohe Medienpräsenz
- rege Beteiligung der Bevölkerung
- Viele Informationen über Homepage öffentlich

zugänglich machen



Fazit

Mit einem verhältnismässig kleine 
Budget von Fr. 300’000.– können rund 
250 Massnahmen zur Verbesserung 
der Schulwegsicherheit umgesetzt 
werden. Daher: 

«kleiner Aufwand – grosser Nutzen»



Herzlichen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!


